
Bezirk Braunau
Bezirksobmann Konsulent Dipl. Päd. Karl Glaser

Innviertel
OG Feldkirchen Bei MattiGhOFen

Fahnenmutter feierte Fünfziger
Fahnenmutter Christa Hangöbl 
feierte im Wallerstüberl kürzlich 
ihren 50. Geburtstag. Eine OG-

Abordnung mit Fahnenpatinnen 
samt Ehegatten waren dazu ein-
geladen und gratulierten herzlich.

Der Obm. Franz 
Linecker gratulierte 
der Jubilarin Christa 
Hangöbl im Namen 
der Kameraden 
und wünschte ihr 
weiterhin viel Glück 
und Gesundheit. 

OG FrankinG
102. Jahreshauptversammlung

Traditionsgemäß hält die OG am 
„Stefanitag“ ihren Gedenktag und 
die JHV ab. 
Achtzig Mitglieder folgten beim 
Gedenkgottesdienst der tiefschür-
fenden Friedenspredigt von Pfr. 
Johann Detzlhofer. Zur JHV ins 
Gh. Mayr begrüßte Obm. Alois 
Gerner auch die Fahnenpatinnen 
und Marketenderinnen sowie 
eine Reihe von Ehrengästen und 
die Musikkapelle. Die Berichte 
der Funktionäre waren positiv 
und wurden zustimmend ange-
nommen. Nach den Gruß- und 

Dankesworten von Bgm. Josef 
Lasser sprach als Vertreter der 
Bezirksleitung BSchrF Johann 
Scharinger über Neues im OÖKB. 
Mit Blick auf die Republikfeier 
im Oktober wurden auch dessen 
Wert und Werte für die Gesell-
schaft verdeutlicht. Danach ist 
treuen und verlässlichen Kamera-
den mit Auszeichnungen gedankt 
worden. Mit dem Hinweis auf 
Termine und seinem Dank sowie 
dem Ersuchen, weiter aktiv mit-
zuwirken, beendete Obm. Alois 
Gerner die 102. JHV.

Die geehrten Kameraden inmitten von Bgm. Josef Lasser, Obm. Alois 
Gerner (links) und BSchrF Johann Scharinger, Ehren-VzPräs. Kons. Franz 
Renzl (rechts).

OG GeretsBerG
Ein gutes Vereinsjahr

Im Rückblick war 2014 ein gu-
tes Vereinsjahr für den KB Ge-
retsberg. Im Februar wurden die 
vierzig KB-Hüte vom Hutmacher 
Lorenz Heiss aus Waging am See 
geliefert und werden seither be-
geistert getragen. Auch die Ka-
meradennachmittage mit Wan-
derungen, Firmenbesichtigungen 
und gepflegter Kameradschaft 
fanden großen Anklang. Nach der 
Bezirksversammlung im März 
rückte die OG zum Florianiamt 
mit den Kameraden der Feuer-
wehr aus und besuchte ihre JHV. 
Mit dieser gemeinsamen Ausrü-
ckung wurde das Naheverhältnis 
und gute Klima erneut gestärkt. 
Fixpunkte waren auch die Wall-
fahrt in Maria Schmolln und die 
eigene Maidandacht. Die Maian-
dacht am 8. Mai 2015, exakt 70 

Jahre nach Kriegsende, wird be-
reits vorbereitet.

Auch heuer wird zur Friedens- und 
Heimkehrerwallfahrt nach Maria 
Schmolln ausgerückt. 

Wir dürfen seit 70 Jahren in Frieden leben und bringen mit dieser Andacht 
unseren Dank zum Ausdruck! – Maiandacht 2014

Von zwei außergewöhnlichen Ka-
meraden, die im 93. Lebensjahr 
verstarben, hatte sich die OG zu 
verabschieden: am 9. Jänner von 
Kam. Heinrich Felber, der vier 
Jahre den Krieg als Soldat erlebte. 
Von der Ostfront nach Norwegen 
versetzt erlebte er dort an seinem 
Geburtstag, dem 8. Mai 1945, das 
Kriegsende. Trotzdem kehrte er 
erst im November heim. Am 18. 
Februar begleitete die OG Eh-
renobmann Felix Eichberger zum 
Grab. Seine Jugend glich von 
1941 weg einer Kriegsodyssee. 
Er überlebte Stalingrad, landete 

KB GeretsBerG trauert

dann im Partisanenkrieg in Kro-
atien und Albanien. Beim Rück-
zug in der Nordukraine 1945 
fiel er den Russen in die Hände. 
Danach hat er das Arbeitslager 
eines sibirischen Kohlenberg-
werks überlebt, von wo er erst in 
die russische Besatzungszone in 
NÖ und dann nach Hause kam. 
Seit 1949 Mitglied, davon 25 
Jahre Fähnrich und neun Jahre 
Obmann, hat ihm der KB als vor-
bildlichem Kameraden vieles zu 
verdanken. Die Fahnen von zehn 
Ortsgruppen folgten seinem Sarg 
und EBObm. Kons. Franz Renzl 
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hielt den ehrenden Nachruf. Die 
beiden treuen Kameraden wer-

den allen in bester Erinnerung 
bleiben. 

Zahlreich ausrücken = Kameradschaft unterstützen!
7. Juli Sommerfest OÖKB in Gasteig mit „Probekochen“ 

der Feldküchen
9. August  125-Jahre-Gründungsfest in Asten/Bayern
5. September  85-Jahre-Gründungsfest in Burgkirchen mit der 

TMK Geretsberg
25. Oktober  Bratwurstsonntag mit Wandertag und Bratwürste 

aus der Feldküche 
22. November  111. JHV des KB Geretsberg

Obm. Ferdinand Scharinger

t e r M i n a n k ü n d i G u n G

OG GilGenBerG
Herzlichen Glückwunsch

Zum 75. Geburtstag von Kam. Johann Huber war der Vorstand eingeladen. 
Er überbrachte die Glückwünsche der Kameraden mit einem Geschenk und 
dankte für die Bewirtung.

Totengedenken und JHV
Nach der hl. Messe und dem To-
tengedenken fand am 2. Novem-
ber die JHV statt. Obm. Buchner 
begrüßte mit den Kameraden 
als Ehrengäste Bgm. Franz Pem-
wieser und BR Ferdinand Tief-
nig. Die Trauerminute galt den 
verstorbenen Mitgliedern Alfred 
Weilbuchner, Paula Kickinger, 
Rosina Österbauer, Josef Russin-
ger, Josef Reschenhofer und Alt-
Obm. Johann Innerebner. Mit 

der ZGM 25 J. geehrt wurden die 
Kameraden Walter Gruber, Sieg-
fried Hartinger, der ZGM 40 J. die 
Kameraden Franz Geisberger, Jo-
hann Gamperer, Johann Helleis, 
Felix Sporrer sowie der ZGM 50 J. 
Kam. Alois Schacherbauer und 
EObm. Johann Plügl. Der Dank 
des Obmanns für die Mitarbeit 
2014 und für die musikalische Be-
gleitung der JHV an die MK Geis-
berger beendet die Versammlung. 

Am 1. Februar verstarb mit 89 
Jahren EObm. Ferdinand Hainz. 
Nachdem er aus dem Krieg 
heimgekehrt war, trat er 1947 der 
OG bei und wurde bald darauf 
Fähnrich. 
1974 als Obmann gewählt, übte 
er die Funktion bis zu einem 
schweren Arbeitsunfall aus. 
1985 übergab er die Funktion 
und ist zum Ehrenobmann er-
nannt worden. 
Ihm und seiner 2010 verstorbe-
nen Gattin Aloisia als Fahnen-
patin verdankt der Verein vieles. 

ein letzter Gruss

EObm. 
Ferdinand 
Hainz

Zahlreiche Kameraden aus meh-
reren Ortsgruppen gaben ihm 
das letzte Geleit. 
Er wird ihnen stets in guter Erin-
nerung bleiben.

OG handenBerG
Die Ortsgruppe gratulierte

Am 12. Juni gratulierte eine Ab-
ordnung dem Kam. Johann Spo-
rer zum 85. Geburtstag. 
Am 1. Juli wurden dann Kam. 

Josef Strobl zum Neunzigsten 
gratuliert. Beiden wünschten die 
Kameraden Gesundheit, Glück 
und alles Gute.

Rückschau 2014 
Am 31. August besuchte die OG 
mit der Musikkapelle das Jubilä-
umsfest in Waldzell. Auf Beschluss 
des Vorstands wurde 2014 wieder 
ein Ausflug ausgerichtet. Dieser 
führte am 7. September nach Ti-
rol zum Kitzbüheler Horn. Mit 
herrlicher Aussicht vom Gipfel, 
strahlendem Sonnenschein und 
dem kam. Ausklang haben die 
Teilnehmer den Tag wirklich ge-
nossen. 

Nach dem Gedenkgottesdienst 
am 9. November legte die OG 
bei der 106. JHV im Gh. Sporer 
eine erfreuliche Jahresbilanz vor. 
Zuletzt begleiteten die Kamera-
den am 6. und 7. Jänner, wie alle 
Jahre, die kath. Jungschar beim 
Sternsingen im Ort. Der Vorstand 
dankt allen Mitgliedern, die am 
aktiven Vereinsleben mitgewirkt 
haben und ersucht sie, dies auch 
2015 so zu halten. 

Nach dem herrlichen Ausflug aufs Kitzbüheler Horn freuen sich die Teilneh-
mer schon auf die nächste Reise.

Am 12. Dezember verstarb der 
beliebte Kam. Ferdinand Fischer-
eder mit nur 62 Jahren. Dem 
treuen Kameraden, der als ver-
lässliches Ausschussmitglied und 
Fähnrich dem Verein stets zur 
Seite stand, werden die Kamera-
den für immer ein ehrenvollen 
Gedenken bewahren. 

trauer um Kameraden

Kam. 
Ferdinand 
Fischereder

Einladung zum KB-Frühschoppen 
Die Adenberger Tanzlmusi wird am 12. April im Gh. Scharinger 
zum KB-Frühschoppen aufspielen. Der Vorstand lädt herzlich ein 
und freut sich auf zahlreiche Besucher. 

t e r M i n a n k ü n d i G u n G

OG höhnhart
Von der Gemeinde geehrt

Für die Verdienste um ihre Hei-
matgemeinde wurden am 14. De-
zember zwei Kameraden geehrt. 
Kam. Josef Binder sen., als lang-

jähriger KOV-Obmann und Her-
bert Binder, dem langjährigen 
Fähnrich der OG, ist durch Bgm. 
Erich Priewasser und Obm. Ge-
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org Rachbauer die Ehrennadel 
in Gold der Gemeinde Höhnhart 

verliehen worden. Die Kamera-
den gratulieren herzlich.

Herzlichen Glück-
wunsch! Kam. Josef 
Binder sen., Obm. 
Georg Rachbau-
er, Kam. Herbert 
Binder, Bgm. Erich 
Priewasser

OG Maria schMOlln

Am 10. Dezember verstarb Eh-
renmitglied Friedrich Bubestin-
ger im 86. Lebensjahr. Er war 
seit 1963 dabei und viele Jahre 
verlässlicher Kassier. Solange es 
ihm möglich war, hat er an allen 
Ausrückungen teilgenommen. 

zwei Kameraden verstorBen

Kam. Johann 
Berer

Kurze Zeit später, am 5. Jänner, 
starb Kam. Johann Berer mit 73 
Jahren. 
Auch er war vier Jahrzehnte treu-
er Kamerad der OG. Beide wer-
den nicht vergessen und leben in 
Gedenken weiter.

EM Friedrich 
Bubestinger

Friedens- und Heimkehrerwallfahrt 
Auch 2015 lädt die OG Maria Schmolln am 1. Mai um 9.30 Uhr zur 
Friedens- und Heimkehrerwallfahrt in die Wallfahrtsbasilika Ma-
ria Schmolln ein. Informationen bei Obm. Gerhard Spitzer (0676/ 
59 02 383 oder info@fahrzeugbauerspitzer.at)

SchrF alOiS mühlbacher

t e r M i n a n k ü n d i G u n G

stadtverBand MattiGhOFen
Dank für Vereinstreue

Am 14. Dezember fand im Gh. 
Badhaus die JHV statt. Obm. 
Franz Heller begrüßte als Ehren-
gäste Bgm. Fritz Schwarzenhofer, 
BObm. Dipl. Päd. Karl Glaser 
sowie Probst Msgr. Mag. Walter 
Plettenbauer. 
Nach dem Totengedenken und 
Berichten des Obmanns sowie 
des Kas. Josef Lanzl folgte die ein-
stimmige Entlastung. 
Anschließend sind Kam. Rudolf 
Muhr mit der ZGM 10 J. sowie 
die Kameraden Msgr. Mag. Walter 
Plettenbauer, Franz Enthammer, 
Georg Forstenpointner mit der 
ZGM 25 J. für ihre Treue geehrt 
worden. Für außerordentliche 50 

Bezirksobmann Dipl. Päd. Karl 
Glaser mit Kameraden Probst Mon-
signore Mag. Walter Plettenbauer

Jahre Vereinstreue ist Kam. Jo-
hann Mühlbacher die ZGM 50 J. 
verliehen worden. Mit der folgen-

den kam. Weihnachtsfeier fand 
die Veranstaltung einen schönen 
Ausklang.

Für 50 Jahre ge-
ehrter Kam. Johann 
Mühlbacher mit 
Bgm. Fritz Schwar-
zenhofer und Obm. 
Franz Heller

OG MininG

Am 19. August verstarb Kam. 
Georg Friedl im 91. Lebensjahr. 
Der Heimkehrer hatte die Härte 
des Krieges erlebt und trat früh 
dem KB bei. Er war ihm über 60 
Jahre treu. Der beliebte Kamerad 
hat mit seiner Gattin bis zur Pen-
sion ein erfolgreiches Busunter-
nehmen geführt. 
Mit 65 Jahren ist der stv. Kassier 
der OG, Kam. Richard David, am 
28. November aus dem Leben 
gerissen worden. Der gesellige 
Kamerad war überall gern gese-
hen. So war er auch als Mitglied 
des Roten-Kreuz-Kriseninterven-
tionsteams, der Feuerwehr und 
auch in der Gemeindepolitik sehr 
geschätzt. Seinen außergewöhnli-
chen Einsatz für das Gemeinwohl 
hat ihm die Gemeinde mit dem 
Ehrenring vergolten.
Am 10. Jänner verstarb mit 86 
Jahren der aktive Kam. Johann 
Heizinger vulgo Fischer Hans. Bis 
zuletzt war der pensionierte Mit-
arbeiter des Innkraftwerks Ering/
Frauenstein ein fleißiger „Ausrü-
cker“ der OG und der Feuerwehr, 
der er ebenfalls angehörte.
Am 9. Mai ist Kam. Josef Berger, 
vulgo Hasch ebenfalls mit 86 
Jahren verstorben. Er war leiden-

trauer um Kameraden

Kam. Georg 
Friedl

schaftlicher Sänger im Kirchen-
chor und der Liedertafel sowie 
geschätztes Mitglied der Orts-
gruppe. Allen Kameraden wird 
ein ehrendes Andenken bewahrt.

KasStv. 
Richard David

Kam. Johann 
Heizinger 

OG MOOsdOrF
Ein besonderes Sonnwendfeuer 

Viele Gäste mit 
Kindern freuten sich 
über die lustigen 
Spiele, die Kam. Willi 
Zachbauer vorberei-
tet hatte.
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Das bereits traditionelle Sonn-
wendfeuer der OG am 21. Juni 
lockte 2014 mehr als 250 Besu-
cher an. 
Bei Sonnenuntergang loderte 
dann das Feuer aus dem Haufen 
von rund 150 alten Christbäumen 
hell empor. Diese sind im Jänner 
bei der „Christbaum-Abholakti-

on“ in der Gemeinde eingesam-
melt worden. „Viele Moosdorfer 
sind froh, dass wir die Christbäu-
me abholen, daher werden wir die 
Aktion auch im kommenden Jän-
ner wieder starten – als Brennholz 
für das Sonnwendfeuer sind die 
perfekt!“, freute sich Obm. Georg 
Neumaier.

Glückwunsch zum Ortsmeister
Bei der Ortsmeisterschaft im 
Stockschießen trat die OG mit 
zwei Moarschaften an. Unter 19 
Moarschaften erreichten sie den 
sechsten und ersten Platz. Wan-
derpokal und Titel „Moosdorfer 
Ortsmeister“ gingen beim Finale 
an die Kameraden Johann Emers-

berger, Franz Dürager, Franz 
Weiß und Manfred Surer, der im 
Finale von Josef Ziller vertreten 
wurde. Über den tollen 6. Rang 
konnten sich Obm. Georg Neu-
maier mit den Kameraden Franz 
Pötzelsberger, Martin Messner 
und Johann Fimberger freuen!

Die Sieger Johann 
Emersberger, Franz 
Dürager, Franz Weiß 
und Josef Ziller

OG MunderFinG
Tolle Ferienaktion

Am 1. August besuchten im Rahmen der Ferienaktion vierzig Kinder, mit 
den Kameraden die Zehnerkaserne in Ried. Das interessante Programm 
begeisterte Jung und Alt.

Erfolgreicher Frühschoppen
Der jährliche Vereinsfrühschoppen 
am 15. August war sehr gut besucht. 
Dank dem Spender der Grillhendl 
Franz Spatzenegger, und den Bier-
spendern Franz Hattinger, Mario 

Maichel, Franz Mühlbacher und 
Roman Winzer sowie den Haus-
herren Franz und Maria Winter 
und den Helfer(inne)n auch wie-
der ein voller Erfolg.

Ausflug ins „Ländle“
Der Dreitagesausflug im Septem-
ber führte bei schönstem Wetter 
nach Vorarlberg. 
Mit Reiseleiter SchrF Erich 

Werndl wurde das Passionsspiel-
haus in Oberammergau besich-
tigt. Durch den Allgäu ging die 
Fahrt weiter zum Löwenhotel in 

Alberschwende. Am zweiten Tag 
erkundete die Gruppe die Käse-
straße. Durchs Rheintal ins Gro-
ße Walsertal über die Faschina 
nach Egg zu einem Biokäsehof. 
Nach dem großen Buffet folgte 
die Besichtigung. Am Rückweg 
ist Bregenz besucht worden und 

danach endete der Tag mit einem 
Tanzabend im Hotel. Über den 
Hochtannbergpass zum Arlberg-
pass über Imst zum Stadtbummel 
in Kufstein. 
Mit der Einkehr im Laschensky-
hof in Salzburg/Wals endete die 
schöne Reise. 

Die begeisterten Reiseteilnehmer vorm Löwenhotel in Alberschwende

Feierliche Angelobung
Am 3. Oktober rückten zur An-
gelobung von 530 Rekruten am 
Sportplatz viele Munderfinger 
und Kameraden aus dem Bezirk 
aus. In Begleitung der Militärmu-

sik OÖ und der MK Munderfing 
fand der Festakt statt. Anschlie-
ßend bewirtete die OG, auf Einla-
dung der Gemeinde, ca. 400 Gäste 
im Turnsaal der Hauptschule.

Der Ehrenzug beim Fahneneid mit Rekrut Lukas Maurer aus Munderfing

Sieg beim Asphaltstockturnier
Zum zweiten Mal wurde das Ver-
einsturnier von der OG-Moar-

schaft gewonnen und somit der 
Titel vom Vorjahr verteidigt.

Den Titel erfolgreich 
verteidigt: Kam. Ge-
org Schober, EObm. 
Josef Windsperger, 
Fhr. Georg Maichel, 
SchrF Erich Werndl
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OG neukirchen an der enknach
Ehrenmitglied neunzig
Seinen Neunzi-
ger am 22. No-
vember feierte 
Ehrenmitglied 
Johann Mayer-
hofer mit einer 
KB-Abordnung 
im Gh. Hofer. 
Der Vorstand 

gratulierte und überreichte dem 
Jubilar ein Geschenk der Kame-
raden. Zur Freude der OG nimmt 
der geschätzte Kamerad rüstig 
und in voller geistiger Frische ak-
tiv am Vereinsleben teil. Sie wün-
schen ihm weiter beste Gesund-
heit, Glück und viele gemeinsame 
Stunden mit den Kameraden.

Das Leitbild leben
Die OG Neukirchen hat mit dem 
Gedenkgottesdienst und der 
Kranzniederlegung am Krieger-
denkmal am 8. November dar-
an erinnert, dass Frieden keine 
Selbstverständlichkeit ist. 
Zur nachfolgenden JHV im Gh. 
Kreil begrüßte Obm. Günther 
Seilinger mehrere Ehrengäste. 
Den zuletzt verstorbenen Kame-
raden Franz Beinhundner, Georg 
Kugler, Georg Wighart und Fried-
rich Wurhofer galt das Gedenken 
zu Beginn. Die Berichte zeugten 
von einem regen Vereinsleben, an 
dem sich viele Mitglieder aktiv be-
teiligen. Der berechtigte Aufwand 
war mit den Einnahmen aus dem 
Mitgliedsbeitrag nicht mehr zu 
decken. Mit Auflösung von Rück-
lagen schloss Kas. Karl Prüllhofer 
die Lücke. Die Rechnungsprüfer 
bestätigten dem Kassier aber un-
eingeschränkt beste Arbeit, da 
mit 11 Euro Beitrag nicht mehr 

geht. Der seit 2002 unveränderte 
Beitrag stand im nächsten Top 
zur Diskussion und wurde ein-
stimmig auf 15 Euro angehoben. 
Damit können die seit 13 Jahren 
gestiegenen Kosten ausgeglichen 
werden. Sichtlich hörbar fiel dem 
Kassier ein großer Stein vom Her-
zen. 
Den Grußworten von Bürger-
meister Mag. J. Prillhofer folgte 
die Ehrung verdienstvoller Mit-
glieder. 
Abschließend erläuterte Gemein-
derat DI Karl Schmitzberger sein 
Projekt, mit dem er Namen am 
Kriegerdenkmal ein Gesicht ge-
ben möchte. Mit großer Unter-
stützung der Bevölkerung, der 
Suche in Archiven und vielen 
Einzelgesprächen sind nun zu 
den meisten Namen Bilder vor-
handen. Sein Ehrgeiz gilt den we-
nigen Fehlenden. Dabei ist er für 
jede Unterstützung dankbar. 

Die mit der VDM Gold geehrten Kameraden Franz Spitzweiser, Werner Put-
ta, Georg Daxecker, Alois Peterlechner, Franz Hötzenauer, SchrF Johann 
Altendorfer, Georg Bauböck, Friedrich Wiesner, Hermann Pieringer und 
Johann Rothenbuchner

Vorne Kam. Josef 
Beinhundner (LEK 
Schw. Silber), EObm. 
Franz Sengthaler 
(LEK Schw. Gold) 
und Kam. Martin 
Humer (LEK Schw. 
Silber)

Weitere Geehrte der JHV mit 
ZGM 25 J.: Johann Regl. ZGM 40 
J.: Manfred Beinhundner, Franz 
Maislinger, Walter Karrer, August 
Prillhofer, Josef Strobl. VDM Sil-

ber: Johann Prillhofer, Rudolf 
Reschenhofer. LVK Bronze: Josef 
Mairinger sen., Kanonier Georg 
Priewasser und Kas. Karl Prüll-
hofer. 

Am 3. Oktober ist einem der letz-
ten Kriegsteilnehmer EM Fried-
rich Wurhofer, vulgo Altbauer 
vom Stöckl, von zahlreichen Ka-
meraden die letzte Ehre erwiesen 
worden. Am 30. September ver-
starb er im 93. Lebensjahr und 
nach 66 Jahren Mitgliedschaft. 
Die OG wird ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

ehrenmitGlied verstorBen

EM Friedrich 
Wurhofer

OG PerWanG
Den Vorstand bestätigt

Bei der JHV im November fand 
die turnusmäßige Neuwahl statt. 
Obm. Friedrich Andorfer und sein 
Team wurden einstimmig wieder-
gewählt. Bgm. Josef Sulzberger gra-

tulierte und dankte den Kamera-
den für die zahlreichen Aktivitäten. 
Nach erfreulichen Berichten und 
der Verleihung von Ehrungen star-
tete die OG in das neue Vereinsjahr. 

Aktive Kameraden
Beim Asphaltstockturnier der 
Vereine erreichte der Kamerad-
schaftsbund den 3. Platz. 
Am 29. November beteiligte sich 

die OG wieder erfolgreich am Ad-
ventmarkt. Sie spendete den Er-
lös für hilfsbedürftige Perwanger 
Bürger.

Erfolgreiches Preis-Pascheln
Zuerst nahmen die Perwanger Ka-
meraden am Pascheln der Orts-
gruppen Berndorf, Palting und 
Weikertsham teil. Dabei haben sie 
zum Pascheln am 14. und 15. Fe-
bruar eingeladen. Durch die tolle 
Vorbereitung, schöne Sachpreise 
und die spielfreudigen Perwanger/
innen wurde es zum vollen Erfolg. 
Gewinner der 18er: Renate Grund-

ner, 17er: Johann Stockhammer 
sen., 16er: Wolfgang Brandauer 
und 1er: Johann Wagenhofer. Das 
Schätzspiel gewann Helga An-
dorfer. Der Vorstand dankt allen 
Firmen, Teilnehmer(inne)n und 
Helfern für die Unterstützung. 
Mit dem Erlös kann die OG einen 
Teil ihrer jährlichen Verpflichtun-
gen abdecken.

OG PischelsdOrF
Erinnerung wachgehalten

EObm. Johann Rathgeber, Kan. Josef Spitzwieser (ZGM 50 J.), Bgm. Josef 
Rehrl, Helmut Obermair (ZGM 25 J.), Kas. Johann Kolb, RePrf. Valentin 
Eder (ZGM 40 J.), BObm. Karl Glaser, Obm. Josef Stempfer, SchrF Franz 
Haidinger
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Am 8. November nach der KB-
Messe führte die OG die feierliche 
Kranzniederlegung am Krieger-
denkmal mit würdiger musikali-
scher Begleitung der örtliche Mu-

sik durch. Beim anschließenden 
KB-Abend haben BObm. Dipl. 
Päd. Karl Glaser und Bgm. Josef 
Rehrl Treueauszeichnungen ver-
liehen. 

Start ins neue Vereinsjahr
Zur JHV am 1. Februar konnte die 
OG den gf. Präs. LBL Benno Schi-
nagl begrüßen. Nach dem Toten-
gedenken brachten Funktionäre 
ihre umfangreichen Berichte vor. 
Der Entlastung folgte die Ehrung 
der Mitglieder. Den Kameraden 
Helmut Mayrleitner, Ferdinand 
Mayrleitner und KasStv. Alfred 
Rieder ist die ZGM 25 J. sowie 
die VDM Silber den Kameraden 

Franz Damberger und Johann 
Stöberl verliehen worden. Nach 
dem interessanten Referat des gf. 
Präsidenten folgten Grußworte 
des Bürgermeisters Josef Rehrl, 
des Feuerwehr-Kommandanten 
und vom Obmann der Musik-
kapelle. Mit dem Ersuchen wei-
ter rege am Vereinsleben teilzu-
nehmen, schloss der Obm. Josef 
Stempfer die JHV.

Kameradenhilfe
Am 10. Dezember konnte der 
Vorstand der Familie von Wal-
ter Schmitzberger eine finanzi-
elle Unterstützung in der Höhe 

von 200 Euro überreichen. Herr 
Schmitzberger liegt seit mehre-
ren Jahren im Koma und bedarf 
ständiger Pflege.

Ehrenobmann Johann Rathgeber siebzig
Am 21. Februar feierte EObm. Jo-
hann Rathgeber seinen Siebziger 
mit Familie und Freunden. Eine 
Abordnung der OG brachte dem 
Jubilar zu seinem Ehrentag die 
herzlichsten Glückwünsche. Auf 

Wunsch des Jubilars wurde statt des 
Präsentes eine Spende an die Le-
benshilfe übergeben. Der Vorstand 
dankt ihm und hofft, ihn noch lan-
ge als fundierten Kenner und Bera-
ter in seinen Reihen zu haben. 

Fahnenpatin Kathi Rieder, Fhr. Alois Kröll, Obm. Josef Stempfer, SchrFStv. 
Norbert Aschauer, Kas. Johann Kolb, Jubilar EObm. Johann Rathgeber mit 
Gattin Fahnenpatin Katharina Rathgeber, KasStv. Alfred Rieder

Am 14. Dezember verstarb Eh-
renobmann ÖR Ludwig Gann. 
1943 einberufen, landete er nach 
der Ausbildung zum Partisanen-

ehrenoBmann verstorBen 

EObm. ÖR 
Ludwig Gann

kampf in Jugoslawien. Später in 
die Festung Brest an der Atlan-
tikküste versetzt, kam er in US-
Gefangenschaft und kehrte im 

Dezember 1945 heim. 1952 trat 
er dem Veteranen- und Krieger-
verein bei. Von 1987 bis 2002 war 
er Gerichtsbezirksobmann und 
Obmann der OG. In dieser Zeit 
initiierte er hochkarätige Ver-
anstaltungen und organisierte 
zahllose Aktivitäten. Auch sein 
Beitrag mit den Sammlungen 
fürs Schwarze Kreuz war vorbild-
lich. Die OG hat den geschätzten 
Kameraden 2002 zum Ehrenob-
mann ernannt. Zu seinem Acht-
ziger 2005 ist ihm vom VzPräs. 

Franz Renzl das LEZ in Gold 
verliehen worden. Nun lebt er in 
der Erinnerung der Kameraden 
weiter. 

Kameraden und Jägerschaft 
gaben am 17. Jänner dem mit 
87 Jahren verstorbenen Ehren-
mitglied Franz Giger das letzte 
Geleit. 1944 eingezogen, nach 
Frankreich geschickt und am 
Rückzug bei den Gefechten in 
den Ardenne schwer verwundet, 
landete er in einem Reservelaza-

ehrenmitGlied verstorBen

rett im Bayerischen Wald. Beim 
Einmarsch der U. S. Army war 
er bereits in Wels, von wo er die 
Heimreise antrat. 1949 trat er der 
OG bei und diente ihr treu als 
Funktionär von 1963 bis 1978. 
Ein ehrendes Andenken wird 
dem geschätzten Kameraden be-
wahrt.

OG POllinG
Fahnenmutter 97 Jahre

Fahnenmutter Frieda Stranzinger 
feierte bei guter Gesundheit am 
31. Jänner den 97. Geburtstag. 
Sie ist Seniorchefin des Vereins-
gasthauses „Zur Kaiserlinde“ in 
Polling. Die für ihre Kochküns-
te und ihren Humor bekannte 
Wirtin steht auch heute noch 
jeden Tag am Herd und kocht 

für ihre Gäste. Und das meist in 
ihrem Markenzeichen – den Stö-
ckelschuhen … Die Kameraden 
konnten und können immer auf 
sie zählen. 
Mit bestem Dank für die Bewir-
tung wünschen ihr die Kamera-
den weiterhin alles Gute!

SchrF hubert Schachinger

Der großen Gönnerin 
und beliebten 
Fahnenmutter 
überreichte die OG 
mit den vom Herzen 
kommenden Glück-
wünschen einen 
Blumenstrauß zum 
Jubiläum. 

OG schalchen
Zweimal zum Neunziger gratuliert

Am 21. Okto-
ber feierte Kam. 
Franz Schnell-
berger den 90. 
Geburtstag. 
In kam. Run-
de gratulierten 
Obm. Georg 
Hütter und der 
Vorstand dem Jubilar. Sie über-

reichten einen 
Gutschein als 
Geschenk und 
wünschten ihm 
weiterhin Ge-
sundheit, Glück 
und viele schöne 
Stunden.
Ebenfalls den 
Neunziger feierte am 30. Dezem-
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für die Ausgabe 2/2015
ist Sonntag der 3. Mai 2015 ! 

r e d a k t i O n s s c h l u s s

OG uttendOrF
Mitten drin und dabei 

Auch heuer fand am ersten Ad-
ventsonntag in Uttendorf-Hel-
pfau der alljährliche Adventmarkt 
mit musikalischer Umrahmung 
statt. 

Die Kameraden beteiligte sich 
tatkräftig daran. Mit ihrem Stand 
konnten sie sehr positiv zum Ge-
lingen der Veranstaltung beigetra-
gen. 

Der Vorstand dankt 
den zahlreichen 
Gästen und allen 
Helfer(inne)n herz-
lich.

Herzliche Glückwünsche
Dem Kam. Friedrich Eberhart 
wurde vom KOV das goldene Ver-
dienstzeichen verliehen. 
Die OG gratuliert dem geschätz-
ten Kameraden zur verdienten 
Ehrung herzlich!

hermann Vitzthum

OG WenG iM innkreis
Treue Auszeichnung

Nachdem die Tagesordnung der 
kürzlich abgehaltenen JHV zur 
vollsten Zufriedenheit der Teil-
nehmer erledigt worden war, 
sind zwei Kameraden für ihre 

Vereinstreue geehrt worden. Die 
Ortsgruppe gratuliert den geehr-
ten Kam. Johann Gast und Kam. 
Johann Hofer zur Verleihung der 
ZGM 25 Jahre.

ber Ehrenbürger Alt-Bgm. Franz 
Kreil. Bei der Geburtstagsfeier 
überreichte der Vorstand ein Ge-
schenk der OG und wünschte 

dem geschätzten Kameraden wei-
terhin alles Gute und viel Glück 
und Gesundheit.

Obm. Franz KneiSSl 

Bezirk ried iM innkreis
BObm. Josef OttINGer

BezirksleitunG ried iM innkreis
Dank dem Bezirksschriftführer 

Der Bezirksvorstand Ried hat 
mit einer Ehrenurkunde Kam. 
Gerhard Angerschmid für seine 
vorbildliche Arbeit zum Wohle 
des OÖKB gedankt. Dem verläss-

lichen und geschätzten Bezirks-
schriftführer ist diese Ehrung bei 
der JHV der OG Mehrnbach von 
BObm. Josef Ottinger verliehen 
worden.

Obm. Georg Pen-
ninger mit Bezirks-
schriftführer Gerhard 
Angerschmid 
sowie BObm. Josef 
Ottinger

OG eBerschWanG
2. Illinger Stollenfest

Am Sonntag, dem 17. August, 
fand das 2. Stollenfest in Illing, 
Eberschwang nahe Antiesenur-
sprung statt. Bei strahlendem 
Sonnenschein kamen viele Gäste 

und genossen im schattigen Haus-
ruckwald mit den Musikern Franz 
Riedl und Rudi Schachermaier bei 
gekühlten Getränken und köstli-
chen Speisen den Nachmittag.

KB-Herbstradausflug

Am 4. September starteten neun 
Kameraden zum KB-Herbstrad-
ausflug über St. Martin nach 

Antiesenhofen, rund 40 km. Die 
Rückfahrt vom lustigen Radaus-
flug erfolgte mit der Bahn.

Kam. Horst Georg Lederbauer, 
Tischlermeister in Ruhe, ist am 
16. Jänner im 75. Lebensjahr 
verstorben. Er war über vierzig 
Jahre treues Mitglied der OG. Er 
wird nicht vergessen.

Kamerad verstorBen

Kam. Horst 
Georg Leder-
bauer
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OG GeinBerG 
Im Gedenken

Gemeinsam mit der örtlichen 
Musik, der FF Geinberg und 
Moosham und dem Kirchenchor 
haben die Kameraden am 2. No-
vember ihrer Verstorbenen und 

aller Opfer der Kriege gedacht. 
Die Gedenkfeier zelebrierte Pfar-
rer Alfred Wiesinger und gab der 
Feier den würdigen Rahmen.

SchrF geOrg Schneider

Die OG musste von den zwei 
treuen Kameraden Franz Hasl-
berger (75 J.) und Ferdinand 
Berghammer (89 J.) Abschied 
nehmen. 
Kam. Berghammer musste mit 
18 einrücken. Nach seiner Ver-
wundung kam er ins Lazarett 
nach Dänemark. 
Der Heimkehrer war so wie Kam. 
Haslberger ein geselliges und ge-
schätztes Mitglied der OG. Ein 

zum letzten Gruss

Kam. 
Ferdinand 
Berghammer 
sen.

ehrenvolles Andenken wird ih-
nen bewahrt.

OG MehrnBach 

Am 19. Dezember war der Le-
bensweg für den treuen Kam. 
Michael Winzig zu Ende. 
Ein stets verlässlicher Kamerad 
ist 1923 in Kirchheim/Ikr. zur 
Welt gekommen. 
Er überlebte die Kämpfe in Sta-
lingrad. Eine Verwundung rette-
te ihn. Er kam in die Heimat zu-
rück. Der Krieg war für ihn noch 
nicht vorbei. Er musste noch an 
die Front in Italien. Am Heiligen 
Abend 1946 kehrte er aus der 
Kriegsgefangenschaft heim. Als 
gelernter Metzger wurde er dann 

in tiefer trauer

Kam. Michael 
Winzig

angesehener Landwirt und Vieh-
händler in Mehrnbach. 
Dem geschätzten Kameraden 
wird ein ehrendes Andenken be-
wahrt!

stadtverBand ried iM innkreis
Adventfeier in der Rieder Kaserne

Die Rieder Soldaten- und Tra-
ditionsverbände feierten ge-
meinsam mit ihren Damen am 

5. Dezember im Speisesaal der 
General-Zehner-Kaserne in Ried 
die Vorweihnachtszeit. Als ihr 

Sprecher begrüßte Kons. Thaddä-
us Berneder im vollen Speisesaal 
zahlreiche Gäste aus Politik, Wirt-
schaft, Ämtern und Behörden. 
Darunter BAON-Kdt. Obstlt. 
Alfred Steingreß, Gen. i. R. Mag. 
Engelbert Lagler, die NR Ing. 

Manfred Hofinger und KommR 
Elmar Podgorschek, Bgm. Albert 
Ortig, Stadtpfarrer Mag. Rupert 
Niedl, ObstA Prim. Dr. Michael 
Fock, NR a. D. ÖR Karl Freund 
und Kons. Hermann Kraft sowie 
Abordnungen der Partnerverbän-
de aus Pocking und Regensburg. 
Nach dem Totengedenken und 
den Grußworten des Hausherrn 
Obstlt. Alfred Steingreß und der 
Vorsitzenden der Partnerver-
bände sprach der Stadtpfarrer 
besinnliche Worte. Bgm. Albert 
Ortig hielt eine allseits beachtete 
Adventansprache. 
Im stimmungsvollen Rahmen 
klang der Nachmittag bei Speis 
und Trank im Kreis der Kamera-
den aus. 

Obm. SteFan Sacher

Bgm. Albert Ortig bei seiner allseits 
beachteten Ansprache. 

Sprecher der Rieder Soldaten- und Traditionsverbände, Kons. Thaddäus 
Berneder vorm vollen Saal Fotos: Franz Kaufmann

OG schildOrn

Am 30. Oktober verstarb im 77. 
Lebensjahr Kam. Alois Gassner. 
Der seit 1957 treue Kamerad war 
von 1981 bis 1996 Fahnenjun-
ker, danach stv. Obmann und ab 
2003 Kanonier der OG. Er war 
ein beliebter und vorbildlicher 
Kamerad und ist dafür mehrfach 
geehrt worden. Ein ehrendes An-
denken wird ihm bewahrt.

SchrF herbert heFtberger

aBschied von treuem Kameraden

Kam. Alois 
Gassner

OG Waldzell
Gesundheit, Glück und Segen

Der Jubilar Kam. 
Johann Spindler mit 
der Abordnung des 
Krieger- und Vetera-
nenvereins
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Einen Saal voller Gäste hatte am 1. 
Februar Kam. Johann Spieler, der 
alte Schmiedwirt, zur Feier seines 
Neunzigers geladen. Eine Abord-

nung des Krieger- und Veteranen-
vereins überbrachte die herzlichen 
Glückwünsche der Kameraden 
und dankte für die Einladung.

Eine Ära ging zu Ende
Nach drei Jahrzehnten hat Obm. 
Franz Hohensinn seine Funktion 
in jüngere Hände gelegt. Bei der 
JHV am 7. März ging seine Ära zu 
Ende. Er erntete von allen Seiten 
Lob für seine vorbildlichen Leis-
tungen. Ehrengäste wie VzPräs. 
Johann Puchner, BObm. Josef 
Ottinger, Diakon Heinz Rieder 
und Bgm. Johann Jöchtl dank-
ten dem hochgeschätzten Kame-
raden. Wie von der Bezirksver-
sammlung beschlossen, wurde er 
an Ort und Stelle zum Ehrenob-

mann ernannt. Die Ehrenurkun-
de wurde ihm von der Bezirkslei-
tung überreicht. Als Nachfolger 
wurde Kam. Markus Hohensinn 
gewählt. In seiner Antrittsrede 
dankte er für das Vertrauen und 
ersuchte alle Anwesenden, wie 
bisher gemeinsam zum Wohle 
des Vereins zusammenzuarbeiten. 
Mit den Glückwünschen der Eh-
rengäste und Kameraden startete 
der frischgebackene Obmann mit 
seinem Team in die Ära nach Alt-
Obm. Franz Hohensinn.

VzPräs. Johann 
Puchner mit dem 
neuen Obm. Markus 
Hohensinn, EObm. 
Franz Hohensinn, 
BObm. Josef 
Ottinger

Mit nur 62 Jahren starb am 14. 
Februar Kam. Franz Aspöck. 
Dem treuen und geschätzten 
Kameraden begleiteten dreißig 
Veteranen zur letzten Ruhestätte. 
Sie werden ihm ein ehrendes An-
denken bewahren.

PrreF. geOrg SPindler

viel zu früh verstorBen

Kam. Franz 
Aspöck

Bezirk schärdinG
Vizepräsident BObm. aI i. r. Herbert NÖsslBÖcK

BezirksleitunG schärdinG
OÖKB-Bezirksversammlung 2015

Am 17. Jänner fand im Gh. 
Schmid in Rainbach/Innv. die 
OÖKB-Bezirksversammlung 
statt. VzPräs./BObm. Herbert 
Nösslböck begrüßte dazu zahlrei-
chen Ehrengäste. 
Nach den umfangreichen Berich-
ten wurden die Kameraden Gün-
ter Doppermann (LVK Bronze), 
Johann Berger (LVK Silber), Ru-
dolf Kasbauer (LVK Gold) und 
Max Einböck (LEK Schw. Gold) 
geehrt. BObm. Konsulent Karl 
Glaser (Braunau) und LBL Benno 
Schinagl informierten über ihre 

Tätigkeitsbereiche. Für die Leis-
tungen für das Schwarze Kreuz 
dankte Dr. Volker Danner den 
Kameraden. 
Auch die Bezirkskommandanten 
der Feuerwehr, OBR Alfred De-
schberger, und der Polizei, Obstlt. 
Matthias Osterkorn, fanden sehr 
lobende Worte für den OÖKB. 
Mag. Ernst Maier sprach den 
Dank des Bezirkshauptmanns aus 
und berichtet über Neuigkeiten 
aus dem Bereich des Sozialhilfe-
verbands. 
Mit Grußworten von EBObm. Jo-

sef Pucher und EBSchrF Johann 
Reiter sowie der Vorstellung der 
Gemeinde und Übergabe von 

Gastgeschenken durch Bgm. Alois 
Boxrucker endete die BV.

Walter SüSS

OG FreinBerG
Herzliche Glückwünsche

2014 gratulierte die OG zum 
Sechziger SchrF Alois Himsl so-
wie zum Siebziger den Kame-
raden Josef Laherstorfer, Alois 
Scherrer, Manfred Schmid und 

Franz Peer. Zum 75. Geburtstag 
Kam. Josef Diebetsberger sowie 
zu ihrem Neunzigsten ist den Ka-
meraden Michael Krampfl und 
Leo Köraus gratuliert worden.

Ereignisreiches Vereinsjahr
Mit dem erfreulichen vierten Sieg 
der OG beim Bürgerschießen in 
Auerbach im Februar startete die 
OG ins neue Vereinsjahr. Es folg-
te im April die gut besuchte JHV 
mit LAbg. Barbara Tausch, Bgm. 
Anton Pretzl und VzPräs. Herbert 
Nösslböck als Gästen. Ende Mai 
fand in der ASKÖ-Halle in Frein-
berg das Bezirksluftgewehrschie-
ßen, gefolgt vom traditionellen 
KB-Frühschoppen und dem Luft-
gewehrschießen der Ortsgruppe, 
statt. Dieses haben Kam. Gerhard 
Winroither mit dem Team der FF 
Freinberg und bei den Damen 
die Jäger-Frauen gewonnen. Im 

Spätsommer fand die alljährliche 
Kriegerehrung mit der Feldmesse 
statt. Zelebriert wurde sie von Dr. 
Alois Mader. Die Gedenkanspra-
che hat LAbg. Barbara Tausch ge-
halten. Der Sechziger von SchrF 
und Grillmeister Alois Himsl ist 
am 6. September würdig gefei-
ert worden. Wenig Tage später 
nahm die OG am 150-Jahre-
Gründungsfest des Stadtverbands 
Schärding teil. Im November ging 
es noch zum Weißwurst-Früh-
schoppen beim Weinbeisserwirt 
in Freinberg. Die Stammtische 
und kirchlichen Feiertage wurden 
natürlich ebenfalls rege besucht. 

Ehrenbezirksobmann 
Josef Pucher, Bgm. 
Anton Pretzl, Kas. 
Günther König, 
BObm. Herbert 
Nösslböck, Obm. 
Josef Söllwagner

Der letzte Gruß der Kameraden 
galt am 12. März 2014 dem Kam. 
Johann Weinholzner, der im 84. 
Lebensjahr verstorben ist.
Sie werden ihm ein ehrendes An-
denken bewahren.

ein letzter Gruss

Kam. Johann 
Weinholzner

OG kOPFinG
Gemeinde ehrt Ehrenobmann

EObm. Hermann Hamedinger ist 
am 14. November von der Markt-
gemeinde Kopfing das Ehrenzei-
chen in Silber verliehen worden. 

Bgm. Otto Straßl ehrte ihn damit 
für rund dreißig Jahre beste Zu-
sammenarbeit. Von 1984 an hat 
er in führenden Funktionen mit 
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dem ältesten Verein der Gemein-
de, dem Kameradschaftsbund, 
viel zum gesellschaftlichen Leben 
der Gemeinde beigetragen. Als 
Obmann der OG und des Schwar-
zen Kreuzes hat er sich große 
Verdienste um die Kulturpflege 
erworben. Die Kameraden gra-
tulieren ihrem Ehrenobmann zur 
hohen Gemeindeauszeichnung. 

SK-Ehrungen bei Weihnachtsfeier
Erstmals ging der Weihnachts-
feier im Dezember eine Advent-
besinnung in der Kirche mit To-
tengedenken für die Kriegsopfer 
voraus. 
Bei der nachfolgenden Feier im 
Gh. Kramer begrüßte Obm. Franz 
Schuster Bgm. Otto Straßl, KonsR 
Karl Burgstaller sowie Fahnenpa-
tin Cäcilia und EObm. Matthias 

Lindlbauer. Für ihre Sammlertä-
tigkeit sind zahlreichen Kamera-
den Auszeichnungen des Schwar-
zen Kreuzes verliehen worden. 
Heuer waren dies 1.169,04 Euro. 
Filmausschnitte von Weihnach-
ten an den Fronten in den Welt-
kriegen mit Kommentar von 
Kons. Hans Klaffenböck ergänz-
ten die Feier. 

Raimund Haderer, Obm. Franz Schuster, EObm. Hermann Hamedinger, 
Franz Süß, ObmStv. Konsulent Hans Klaffenböck und Josef Plöckinger 

Kürzlich verstarb der lj. 1. Vor-
stand des Dt. Soldaten- und 
Kriegerbundes Ringelai, Matthi-
as Eckerl. Der DSKB Ringelai ist 
seit über 30 Jahren der Patenver-
ein des KB Kopfing. 

trauer mit Patenverein

Kam. Eckerl war die Pflege der 
Patenschaft immer ein großes 
Anliegen. 
Daher hat ihm eine Abordnung 
der OG mit Fahne die letzte Ehre 
zu erwiesen. 

OG rainBach iM innkreis
Mit JHV Vereinsjahr begonnen

Zur JHV begrüßte Obm. Vzlt. 
Manfred Kinzlbauer mit den Ka-
meraden EObm. Alois Dichtl, 
Bgm. Alois Boxrucker, LBL Benno 
Schinagl und vom Partner-Kreis-
verband Passau Kam. Hansjörg 
Heidon. 
Über fünf Neubeitritte, das er-

folgreiche Weinfest, ein günstiges 
Angebot zum Neukauf von Uni-
formen und der Dank an Franz 
Moser für die Kriegerdenkmal-
pflege berichtete der Obmann. 
Die treue Partnerschaft lohnte 
der Kreisverband Passau durch 
den stv. Vorsitzenden Hansjörg 

Heidon mit der VDM Bronze den 
Kameraden Franz Ertl, Herbert 
Friedl und Josef Stumpfl. Auch 
die OG dankte zahlreichen Kame-

raden mit Auszeichnungen. Nach 
den Ansprachen der Ehrengäste 
und dem Dank des Obmanns en-
dete die JHV.

Ausgezeichnete Kameraden mit Obmann Vzlt. Manfred Kinzlbauer, Bgm. 
Alois Boxrucker, gf. Präs. Benno Schinagl und dem stv. Vorsitzenden Heinz 
Heidon aus Passau

Glückwunsch Kam. Furtner 
Kam. Hermann Furtner feierte 
am 6. Jänner den 75. Geburtstag. 
Zur Feier in familiärer Runde 
war auch die Ortsgruppe einge-

laden. Die Kameraden dankten 
und wünschten dem geschätzten 
Kameraden Herbert Furtner alles 
Gute und weiter beste Gesundheit.

Kam. Herbert Friedl, 
der Jubilar Hermann 
Furtner und ObmStv. 
Johann Haas

EM Alois Froschauer verstarb 
am 9. Jänner mit 93 Jahren. Der 
mehrfach verwundete Heimkeh-
rer war seit der Wiedergründung 
1953 treuer Kamerad der OG. 
Dem mehrfach geehrten Ehren-
mitglied gaben viele Kameraden 
das letzte Geleit. Ein ehrendes 
Andenken wird ihm bewahrt.

bPrreF. Walter SüSS

ehrenmitGlied verstorBen

EM Alois 
Froschauer

OG riedau
Bürgerkorps reaktiviert

Das um 1680 gegründete Bür-
gerkorps Riedau wurde zum Ju-
biläum 500 Jahre Markt Riedau 
reaktiviert. 
Ernst Holzbauer und Mag. Klaus 
Peter Waldenberger haben dem 
Bürgerkorps Riedau als ältestem 
Verein der Gemeinde und einem 
der ältesten Vereine Oberöster-
reich, wieder Leben eingehaucht. 
Dazu wurde mit Fahne am 14. 
März am 67. Riedauer Roßmarkt 

und in der Tradition des 18. Jh. 
mit den Mitgliedern Bernhard 
Huemer-Baumgartner, Peter 
Berghammer, Peter Köstlinger, 
David Mitterbauer und Mario 
Kindlinger über den Markt pat-
rouilliert. Nächste geplante Aus-
rückungen sind die Angelobung 
in Riedau am 31. Juli und zum 
Festsonntag bei der 500-Jahr-
Feier der Marktgemeinde Riedau 
am 30. August. 

125 Jahre Kameradschaft
Am 5. und 6. September feierte der KB Kopfing sein 125-jähriges 
Bestehen. Alle Verbände und Vereine sind herzlich zur Teilnahme 
eingeladen. Einladungen mit dem umfangreichen Programm fol-
gen zeitgerecht.

t e r M i n a n k ü n d i G u n G
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Auszug aus der Chronik aus dem Jahr 1925: „Mögen sich auch wieder 
recht viele brave neue Mitglieder melden, besonders auch aus Bürgerskrei-
sen, damit das alte Korps wieder neu erstarke und noch viele Generatio-
nen fortbestehe. Das walte Gott!“

OG schardenBerG
Dank und Anerkennung

Als Obmann stand VzPräs./
EObm. Herbert Nösslböck der 
OG viele Jahre vor. 
Für seinen zwanzigjährigen eh-
renamtlichen Einsatz wurde ihm 

am 9. Jänner anlässlich des Jah-
resempfanges die Ehrennadel in 
Gold der Marktgemeinde Schar-
denberg vom Gemeinderat ver-
liehen.

Kulturausschussobmann Josef Fasching, VzBgm.in Rosa Hofmann und 
Gattin Hildegard Nösslböck mit VzPräs./EObm. Herbert Nösslböck, Bgm. 
Josef Schachner

Ein erfolgreiches Jahr
Fahnenmutter Berta Scherrer, 
Fahnenpatin Rosemarie Haas und 
VzBgm.in Rosa Hofmann, Bgm. 
Josef Schachner, EObm. Herbert 
Nösslböck konnte Obm. Günter 
Doppermann als Ehrengäste zur 
JHV begrüßen. Berichte über 
zahlreiche Aktivitäten und die 
Vereinsstärke mit 362 Mitgliedern 
zeichneten ein erfreuliches Bild 
der OG. Dank galt dem neuen 
Fahnenjunker Albert Glas sowie 
Kam. Max Haas für die Pflege des 
Kriegerdenkmals. Erstmals in KB-
Uniform hielt Bgm. Josef Schach-
ner seine Ansprache. Er dankte 
den Kameraden für ihren Beitrag 
zum kulturellen und gesellschaft-
lichen Leben der Gemeinde. Zahl-
reiche Kameraden wurden für 
ihre Treue und Verdienste geehrt. 
Kam. Rudolf Ertler feierte im Fe-

bruar seinen Neunziger. Er ist be-
reits bei der JHV im Jänner zum 
Ehrenmitglied ernannt worden.

Obm. Günter Doppermann mit 
dem zum Ehrenmitglied ernannten 
Kam. Rudolf Ertler. Der Heimkehrer 
wurde erst im Februar neunzig.

stadtverBand schärdinG 
151. JHV des Stadtverbands 

Mit dem traditionellen Fah-
neneinmarsch ist die 151. JHV 
kürzlich eröffnet worden. Obm. 
Konrad Stockenhuber begrüßte 
Kameraden und Ehrengäste. Es 
wurde der sechs 2014 verstorbe-
nen Kameraden gedacht. 
Dann folgten Berichte übers 
150-Jahre-Gründungsfest, zahl-
reiche Ausrückungen und Tradi-
tionstreffen. 

Im Rahmen der Ehrungen zahl-
reicher Kameraden ist HR Alfred 
Holzapfel für die Erstellung der 
Festschrift das LEK mit Schwer-
tern Silber verliehen worden. 
Gruß- und Dankesworte spra-
chen auch VzPräs. Herbert 
Nössl böck und der Obmann des 
Patenverein Neuötting, Heinz 
Melyarki, sowie Bgm. Ing. Franz 
Angerer. 

Die geehrten Kameraden Heinz Danner, Franz Wiesner, Peter Stockenhu-
ber, Obm. Konrad Stockenhuber, Ferdinand Gstöttner

OG st. Marienkirchen
Ehrenmitglieder ernannt

Am 25. Juni feierte Kam. Johann 
Reiffinger-Wiesner den 85. Ge-
burtstag. 
Eine Abordnung der OG stellte 
sich als Gratulanten ein. Mit den 
Glückwünschen und einem Ge-
schenk überbrachte Obm. Johann 
Wimmeder auch die Ernennung 
zum Ehrenmitglied durch die 
Ortsgruppe.

Obm. Johann Wimmeder, Jubilar 
EM Johann Reiffinger-Wiesner

Zu zwei Geburtstagen gratuliert
Am 7. Dezember zum 85. Ge-
burtstag von Kam. Karl Deschber-
ger hat die OG ebenfalls herzlich 
gratuliert und die Ehrenmitglied-
schaft verliehen. 
Am 16. Februar zum 75. Geburts-
tag von Kam. Ernst Reinthaler 
überreichte der Obm. Johann 

Wimmeder ein Erinnerungsfoto 
der OG mit dem bayer. Partner-
verein als Präsent mit den besten 
Glückwünschen der Kameraden.

EM Karl Deschberger und EBObm. 
Josef Pucher

EBSchrF Johann Reiterer, Obm. 
Johann Wimmeder und Jubilar Ernst 
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Am 5. Februar erlosch mit 82 
Jahren das Lebenslicht von Kam. 
Stefan Skvaric. Vor 70 Jahren aus 
Ex-Jugoslawien geflohen, war 
er ein Beispiel funktionierender 
Immigration. Er war ein vorbild-
licher und treuer Kamerad, den 
die OG in bester Erinnerung be-
halten wird. Zahlreiche Kamera-
den erwiesen ihm die letzte Ehre.

die Kameraden trauern

Kam. Stefan 
Skvaric

OG tauFkirchen an der PraM
Verdiente Ehrungen verliehen

Wegen des Todes von EObm. 
Alois Almesberger fand die JHV 
erst am 25. Jänner statt. Berichte 
über die Vereinstätigkeit mit sie-
ben größeren Ausrückungen und 
Grußworten von BObm. Herbert 

Nösslböck und GR Josef Mitter-
meier bildeten die Hauptpunkte 
der JHV. Mehrere Mitglieder sind 
vom Schwarzen Kreuz für ihre 
Sammeltätigkeit im Rahmen der 
Versammlung geehrt worden.

GR Josef Mittermeier, Kam. Herbert Hutsteiner, Obm. Johann Berger, Kam. 
Josef Stammler, Kam. Josef Almesberger, Kam. Rudolf Mairhofer und 
BObm. Herbert Nösslböck

Am 16. Dezember verstarb Kam. 
Johann Piffer sen. im 81. Le-
bensjahr. Der ehemalige „Wirt in 
Schwendt“ war seit 1987 treues 
Mitglied der OG und wurde am 
20. Dezember zu Grabe getragen. 
Die OG bewahrt ihm ehrendes 
Andenken.

die letzten Grüsse

Kam. Johann 
Piffer sen.

Am 16. Dezember verstarb 
EObm. Alois Almesberger mit 
nur 66 Jahren. 1970 beigetre-
ten, hat er ab 1983 als Kassier 
und ab 1994 bis 2006 der OG als 
Obmann gedient. Seinen Ein-
satz dankt ihm die Bezirkslei-
tung zuletzt mit dem LVK Gold 
Unter großer Anteilnahme der 
Ortsgruppe, der Bezirksleitung 
und der Kameraden des Part-
nervereins von Frohnstetten aus 
Niederbayern wurde er am 23. 

aBschied vom ehrenoBmann

Kam. Alois 
Almesberger 

Dezember zu Grabe getragen. Er 
wird allen in bester Erinnerung 
bleiben.

OG vichtenstein
Ins Berchtesgadener Land

Über Salzburg nach Berchtesga-
den zur Enzianbrennerei Grassl 
und auf die Cristl-Alm führte 
der KB-Ausflug 2014. Nach der 
Besichtigung und Verkostung 
ging es im leicht schwebenden 
Zustand auf die Panoramastra-
ße zur Christl-Alm. Mittagessen 

und zünftige Unterhaltung durch 
den Hüttenwirt mit seiner Har-
monika ließen die Zeit im Flug 
vergehen. Am Heimweg beim 
Zwischenstopp im Gh. Hauzin-
ger in Rainbach ließen die 43 
Teilnehmer den schönen Ausflug 
ausklingen. 

Mahnung zum Frieden
Zur Kriegerehrung am 26. Oktober 
marschierte die OG zur hl. Messe in 
die Kirche. Dort sind Lesung und 
Fürbitten von Kameraden vorge-
tragen worden. Dem Gottesdienst 

folgte die Kranzniederlegung am 
Kriegerdenkmal, bei der Obm. Jo-
hann Grill die Gedenkansprache 
hielt. Mit dem Dank an die Teilneh-
mer endete die Feier.

Festliche Barbaramesse 
Die Barbaramesse am 5. Dezem-
ber in der Filialkirche Kasten 
zelebrierte KonsR Pfr. Johann 
Nefischer. Mit Gesang des Dop-
pelquartetts des Männergesangs-
vereines und dem Verteilen der 
gesegneten Barbarazweige an die 

Kirchenbesucher durch die Gold-
haubenfrauen war es eine sehr 
schöne Feier. 
Zum kam. Anschluss kehrte 
die OG danach im Gh. Klaffen-
böck ein. Die OG dankt allen 
Helfer(inn)n.

OG st. WilliBald 
Glückwünsche zum Siebziger

ObmStv. Maxi-
milian Einböck 
und Kam. Jo-
hann Mühlböck 
überbrachten 

dem geschätzten Senioren-
bundobmann aus Raab, Kam. 
Willi Bernauer, die besten Glück-
wünsche der Kameraden zu sei-
nem siebzigsten Geburtstag.

Neuwahl bestätigte den Vorstand
Bei der JHV am 7. Dezember wur-
de ein neuer Vorstand gewählt. 
Die Wahl wurde von VzPräs. Her-
bert Nösslböck durchgeführt und 
der Wahlvorschlag einstimmig 
angenommen. 
Nach den Glückwünschen der 
Ehrengäste Bgm. Josef Jobst und 

VzPräs. Nösslböck folgte der 
Dank von Obm. Max Einböck. 
Er ersuchte die Mitglieder, sich 
weiter aktiv in Vereinsleben ein-
zubringen. 
Im Anschluss folgte die kamerad-
schaftliche Weihnachtsfeier.

SchrF Franz altmann

Bgm. Josef Jobst, VzPräs. Herbert Nösslböck, Obm. Max Einböck, da-
hinter: SchrF Franz Altmann, ObmStv. Josef Thürringer, SchrFStv. Johann 
Glechner, KasStv. Franz Finkenzeller (Kas. Ursula Hatzmann nicht im Bild).
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Nach Redaktionsschluss:

OG andOrF
Erfreuliches und Interessantes 

Am 21. März fand im Gh. Dorf-
wirt in Andorf die JHV mit den 
Ehrengästen Bgm. Peter Pichler 
und BObmStv. Vzlt. i. R. Matthias 
Zauner statt. Nach dem Toten-
gedenken berichtet Obm. Josef 
Stieglbauer über das Vereinsjahr. 
Bgm. Peter Pichler dankte dem 
Verein für seine Bemühungen. 
BObmStv. Vzlt. i. R. Matthias 
Zauner gratulierte zu den neu 

geworbenen Mitgliedern und be-
klagte die Demontage des ÖBH 
zum bewaffneten technischen 
Hilfswerk. 
Er betonte, dass dies nicht dem 
OÖKB-Leitsatz „Wir fördern 
Frieden“ entspricht. Im Gegen-
teil, für den OÖKB gehört zur 
Friedenssicherung die entspre-
chende finanzielle und personelle 
Ausstattung des Heeres.

Ehrungen der JHV mit Obm. Sepp Stieglbauer, Rudolf Trenker (ZGM 25 J.), 
Fahnenmutter Ingrid Mayr (LEK a. Bd./Silber), Erwin Pöhn (VDM Gold), 
BObmStv. Vzlt. i. R. Matthias Zauner

stadtverBand Bad ischl
KB-Meisterschaft im Luftgewehrschießen

Über rege Teilnahme konnte sich 
Obm. Vzlt. i. R. Anton Sams am 
18. März bei der  Vereinsmeister-
schaft im Luftgewehrschießen im 
Schützenheim des Privilegierten 
Schützenvereines Bad Ischl freu-
en.  Schützen aus Strobl und Bad 
Ischl lieferten sich einen spannen-
den Wettkampf.
Mit schönen Pokalen und in ge-
selliger Runde klang die Veran-
staltung zu später Stunde aus. Der 
Stadtverband dankt Schützen-
meister Christian Mitterndorfer 
des Privilegierten SV Bad Ischl 
und Kam. Christian Löschen-
berger, welche die Auswertung 
übernommen hatten. Für die 
Bewirtung gilt den fleißigen Da-

men Poldi Grill und Gisela Stüger 
sowie für die Organisation Obm. 
Anton Sams der besondere Dank. 

Bei den Herren 
Wolfgang Mayer-
hauser (Strobl) vor 
Josef Heissl, Obm. 
Anton Sams und Ing. 
Hubert Aitenbichler. 
Stadträtin Mag. Hel-
ga Leitner belegte 
bei ihrem ersten 
Schießen den 10. 
Platz in der Gesamt-
wertung.

In der Damenklasse siegte Hermine 
Siegl vor Stadträtin Mag. Helga 
Leitner.

OG Peilstein 
Gesundheit, Glück und Segen

Viel zu feiern gab es kürzlich bei 
Ehrenobmann Hugo Wiesinger 
und Kam. Alfred Thaller. Sie wur-
den beide von Abordnungen der 

Ortsgruppe zu ihren 75. Geburts-
tagen besucht, die ihnen zum 
Jubiläum die Glückwünsche der 
Kamerad(inn)en überbrachte. 

Kam. Franz Schön-
berger, Kam. Ernst 
Mehringer, Obm. 
Ludwig Bogner, 
Kam. Alfred Thaller, 
EObm. Otto Zinöcker

Obm. Ludwig Bogner, Kam. Johann Kepplinger, Kam. Franz Schönberger, 
EObm. Otto Zinöcker, EObm. Hugo Wiesinger, Kam. Herbert Eder, Kam. 
Max Reinthaler

OG st. Martin i. M.
Famoses Zimmergewehrschießen

Beim traditionellen Zimmerge-
wehrschießen im Vereinsgasthaus 
Wöhrer am 20. und 21. März 
konnten die Schützen ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Der Ka-
meradschaftsbund bedankt sich 
herzlich bei all jenen, die Pokale 
und Sachpreise zur Verfügung ge-

stellt haben. Ein großer Dank ge-
bührt der Familie Wöhrer für die 
kostenlose Raumbenützung. Zur 
Siegerehrung konnte Obm. Wal-
ter Reisinger  VzBgm. Sepp Leit-
ner, BObmStv. Herbert Kepplin-
ger sowie zahlreiche Kameraden 
aus nah und fern begrüßen. 

Der Sieger freute 
sich auch über sein 
hervorragendes 
Schießergebnis.

für die Ausgabe 2/2015
ist Sonntag der 3. Mai 2015 ! 

r e d a k t i O n s s c h l u s s


